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Reise-Eindrücke aus Nord-Amerika.
Von Prof. A. Rohn, Zürich

Schweizer. Delegierter am Internat. Ingenieurkongress 1915 in San Francisco.

(Fortsetzung von Seite 83).
In Pittsburgh besuchte ich auch die Brückenbauwerkstätten

der Mac Clintic Marshall Co., die unter anderem
eiserne Schleusentore des Panamakanals, sowie die
zweigeleisige Ohiobrücke bei Beaver in der Nähe von
Pittsburgh ausgeführt hat. Diese Brücke (Abbildung 31) ist
ein durchlaufender Balken über drei Oeffnungen mit zwei
Mittelgelenken, mit 235 m Mittelöffnung und nur 10,5 m
Hauptträgerabstand. Abb. 32 (S. 128) zeigt den Bolzen-Einsatz

; wagrechte Gitterträger über der Fahrbahntafel sollen
entgleiste Fahrzeuge aufhalten (vergl. Abb. 31). Im Gegensatz

zu dieser kräftig gebauten Brücke sah ich in der
Nähe, zwischen Rochester und Monaca, eine wenig
Vertrauen erweckende Strassenhängebrücke.

Einen weitern Tag widmete ich dem Besuch der
zahlreichen Brücken in Pittsburgh selbst, in Begleitung des
wie überall sehr entgegenkommenden städtischen Brücken-
Ingenieurs. Unter den Strombrücken seien die folgenden
erwähnt: die Point-Brücke über den Monongahela (Abbildung

33), eine 1877 erbaute, heute noch bemerkenswerte
Hängebrücke mit obenliegendem Versteifungsträger und drei
Gelenken, mit einer 244 m weiten Hauptöffnung; in der
Verlängerung dieser Brücke, über den Allegheny, liegt die
soeben fertig gestellte North Side Point-Brücke, mit zwei
Ueberbauten von je 162 m Stützweite, deren Fahrbahn auf
nach oben gekehrten Buckelplatten ruht. Ferner wäre
unter den anderthalb Dutzend eiserner Strombrücken, deren
Stützweiten den grössten Europas gleichkommen, noch
ein durchlaufender Balken mit Mittelgelenken, der Wabash
Railway, zu nennen. Die Hauptpylonen dieser Brücke
sind so durchgebildet, dass sie nur Momente und keine
Querkräfte übertragen, eine Anordnung, die in Amerika
häufiger vorkommt.

Pittsburgh besitzt auch zahlreiche Brücken über Täler,
die die Abhänge der drei Flüsse durchschneiden, so die
durch Abbildung 34 dargestellte eiserne, ganz neue Bloom-
fieldbrücke, eine reine Nützlichkeitskonstruktion vom Can-
tilevertypus, sowie zahlreiche Eisenbetonbrücken. Armierter
Beton ist in Amerika verhältnismässig weniger vertreten
als in Europa, weil die grossen Ströme der Tiefebene

kleinere, Abb. 36 und 37 zwei der grössten dieser
Eisenbetonbrücken, und zwar dieMeadowstreet-Brücke mit 64,00 m
lichter Weite, 1910 als erste Eisenbetonbrücke in Pittsburgh
erstellt, und die Larimer Avenue-Brücke, mit 91,5 m
Lichtweite, die weitest gespannte Eisenbetonbrücke der Verei«
nigten Staaten; beide Gewölbe sind hier in einzelne Rippen
aufgelöst. Die Kosten der Larimer Avenue-Brücke belaufen
sich auf 900000 Fr.
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Abb. 33. Point-Brücke Sber den Monongahela in Pittsburgh, erbaut 1877.

Von Interesse dürften die dortigen Preise eiserner
Brücken sein: die Bloomfieldbrücke, die keinen Fluss
überschreitet, wurde bezahlt mit rund 350 Fr. für 1000 kg,
fertig montiert. Der Preis für die fertige Konstruktion setzt
sich unter normalen Verhältnissen etwa wie folgt zusammen:
Walzmaterial
Werkstatt-Bearbeitung
Montage
Anstrich

i,3
1

1 bis i,3
0,2

pound
bezw. 14,5-

11,2
kilogr.

„ ii,2bisi4,5 „
» 2,2

zusammen bis

Nebenbei
3,8 bezw. 42,4-pound " -i—»f kilogr.

sei erwähnt, dass für die Hellgate-Brücke
(Montage durch freies Vorbauen) 4,2 bis 4,5 cents/pound
bezw. 46,8 bis 50 centimes//^ bezahlt wurden.
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Abb. 31. Zweigelcisigc Eisenbahnbrücke über den Ohio bei Beaver. — Mittelöffnung 235 m, HaupttrSgerabstand 10,5 in.

wegen der Schiffahrt und Wassertiefe weitgespannte Brücken
mit untenliegender Fahrbahn verlangen. Auch beim Bau
der Wolkenkratzer ist bisher, wegen des geringern Gewichtes,
nur das Eisengerippe verwendet worden. Abb. 35 zeigt eine

Philadelphia, die drittgrösste Stadt der Vereinigten
Staaten, mit mehr als 1 >/s Mill. Einwohnern, ist von New-
York aus in zwei Bahnstunden zu erreichen. Die Stadt
besitzt eine sehr grosse Ausdehnung ; abgesehen vom Stadt-
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